
 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

Planungsbericht 
vom 7. Juni 2021 

 
 

Änderungen am Bau- und Zonenreglement 
und am Zonenplan 

 
 

Änderungen aufgrund der Einspracheverhandlungen aus der 

öffentlichen Auflage vom 26. Oktober bis 24. November 2020 der 

Gesamtrevision der Nutzungsplanung 

 

 

Zweite öffentliche Auflage vom 14. Juni bis 13. Juli 2021 
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1. Änderung am Bau- und Zonenreglement der Gemeinde Ettiswil (neu) 
Ergänzung öffentliche Nutzung in Anhang 3  

 

 

 

 

Begründung: 
Mit der Ergänzung «schulische Zwecke» in 
der öffentlichen Zone im Gebiet Sonnbühl 
Ettiswil, wird die bestehende Kita sowie der 
Mittagstisch der Schule Ettiswil im Bau- und 
Zonenreglement abgebildet.  
 
Auswirkungen: 
Aktualisierung der Bestimmungen im Bau- 
und Zonenreglement anhand der bestehen-
den Nutzungen vor Ort. 

 

 Unveränderter Ausschnitt Zonenplan mit der öf-

fentlichen Zone Nr. 1 Sonnbühl Ettiswil 
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2. Änderung am Zonenplan der Gemeinde Ettiswil 
Anpassung Zonen im Gebiet Längmatt, Grundstück Nrn. 319, 853, 854, 685 und 687 

 
 

  

Zonenplan 1. öffentliche Auflage Zonenplan 2. öffentliche Auflage 

 
 

Begründung: 
Die Grundstück Nrn. 319, 853 und 854 sollten mit der erfolgten öffentlichen Auflage der Gesamtre-
vision neu der Kernzone Ettiswil zugewiesen werden. Als Resultat der Einspracheverhandlungen soll 
auf diese Umzonung verzichtet werden. Vorgesehen ist eine Umzonung der Grundstücke Nrn. 319 
und 854 entlang der Kantonsstrasse in die Wohnzone W3b. Das rückwärtig gelegene Grundstück Nr. 
853 soll der Wohnzone W3a zugewiesen werden, entsprechend der Bebauung auf der gegenüber-
liegenden Seite der Erschliessungsstrasse «Längmatt». 
 
Im Weiteren werden die Grundstücke Nrn. 685 und 687 neu der Wohnzone W3b anstelle der Wohn-
zone W3a zugewiesen. Mit diesen Anpassungen am Zonenplan kann der heutigen Bebauung sowie 
den Entwicklungsabsichten der Grundeigentümer besser Rechnung getragen werden. Zudem wer-
den die Grundstücke im Sinne einer einheitlichen Zoneneinteilung entlang der Grosswangerstrasse 
der Wohnzone W3b und in der zweiten Bautiefe (Grundstück Nr. 853) der Wohnzone W3a zugeteilt 
werden.   

 

 
 
 
Auswirkungen: 
Für die Grundstücke Nrn. 319, 853 und 854 wird somit eine Überbauungsziffer eingeführt. Während 
entlang der Grosswangerstrasse die Gesamthöhe wie bis anhin in der Kernzone bei 15.0 m bleibt, 
kann in der zweiten Bautiefe auf dem Grundstück Nr. 853 neu eine Gesamthöhe von 13.0 m realisiert 
werden.  

Die Umzonung der Grundstücke Nrn. 685 und 687 entspricht einer leichten Aufzonung. Aufgrund 
der bereits bestehenden Gebäude mit einer Höhe von knapp 13.0 m ergibt sich die Möglichkeit einer 
Dachaufstockung bis 15.0 m. 
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3. Änderung am Zonenplan der Gemeinde Ettiswil 
Aktualisierung Lage der Naturobjekte Nrn. 10, 20 und 25  

 
 

  

Zonenplan 1. öffentliche Auflage Zonenplan 2. öffentliche Auflage 

 
 

Begründung: 
Aufgrund von Rückmeldungen wurden die beiden Bäume Nr. 10 und 25 plangrafisch auf ihre wahre 
Position im Feld verschoben. Der Nussbaum Nr. 20 ist eine Ersatzpflanzung für einen Baum, welcher 
einem Neubau weichen musste. 
 
 
Auswirkungen: 
Die Daten werden mit der Lage vor Ort abgeglichen und aktualisiert. 
 
 

Weitere Bemerkung: 
Im Rahmen der Gesamtrevision wurde festgestellt, dass Widersprüche bei den Naturobjekten zwi-
schen den Plänen und der Situation vor Ort vorhanden sind. Aus diesem Grund sollen in einer nach-
gelagerten Teilrevision die Naturobjekte grundsätzlich überprüft und aktualisiert werden. 
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4. Änderung am Zonenplan der Gemeinde Ettiswil 
Bereinigung Fehler im Gebiet Gishubel in Kottwil, Grundstück Nr. 166 

 
 

  

Zonenplan 1. öffentliche Auflage Zonenplan 2. öffentliche Auflage 

 
 

Begründung: 
Im Rahmen der Bearbeitung sind auf dem Grundstück Nr. 166 die Grünzone (198 m²) und die stati-
sche Waldgrenze aus Versehen gelöscht worden. Dies erfolgte ohne Absicht und ist deshalb wieder 
auf den ursprünglichen Zustand zurückzusetzen. Die Auflage der statischen Waldgrenze erfolgte kor-
rekt. 
 
 
Auswirkungen: 
Mit der Änderung wird der rechtskräftige Zustand des Plans wiederhergestellt. 

 

 

 


